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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TuS Aschaffenburg-Damm III : DJK Niedernberg IV 
Mittwoch, 28.02.2024, 20:00 Uhr

Wagner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Ziegler / Eich nach 4
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste der DJK Niedernberg IV im Match der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) einfuhr. Bittere Mienen gab
es dagegen beim Heimteam TuS Aschaffenburg-Damm III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 31:34) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Walter Wagner, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 10. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 20:0.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Weyer / Wolff bei ihrer
Pleite gegen Wagner / Oefelein. Der Start in die Partie hätte für Zang / Durec besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ziegler / Eich noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim anschließenden 3:0
gegen Schwach / Herber fanden Telzerow / Behl von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem
Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte indessen am Nachbartisch Herbert Weyer bei seiner Pleite gegen
Dietmar Ziegler. Völlig ohne Chance war Weyer hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging.
Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Felix Zang bei einer 2:0-Führung die Folgesätze
gegen Walter Wagner noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Robert Eich musste Robert Telzerow Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer
2:0–Führung noch verlor. Was ein Spielverlauf! Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen
Herbert Oefelein zeigte Timo Behl seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Behl mit einem 11:0
über Oefelein hinwegfegte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. 2 Sätze lang fand Nicolas Durec gegen Klaus Herber keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel nachfolgend doch noch in fünf Sätzen gewann. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Durec zu Ende ging. Nur einen
Satzerfolg verbuchte Falk Wolff bei seiner Niederlage gegen Bernd Schwach. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Die gewinnbringende Taktik fehlte anschließend Herbert Weyer bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Walter Wagner von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen.
Nach diesem Einzel steht Weyer somit bei 11 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Wagner ein 15:0 ausweist. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Felix Zang nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Keinen Punkt beisteuern konnte Robert Telzerow im Match gegen Herbert Oefelein, das 0:3 verloren
ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Timo Behl Robert Eich in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Unglücklich war Nicolas
Durec in der Begegnung gegen Bernd Schwach, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Falk Wolff konnte im Spiel gegen Klaus Herber einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch diesen Sieg liegt Wolff nun bei einer Saison-Bilanz von 9:4,
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während Herber nach diesem Einzel eine Statistik von 8:3 zu verbuchen hat. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Trotz 1:0 Satzführung verloren Weyer / Wolff ihr Spiel
gegen Ziegler / Eich letztlich in vier Sätzen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage des TuS Aschaffenburg-Damm III geht es nun im nächsten Spiel am
06.03.2024 gegen den TV 1912 Sailauf, während die DJK Niedernberg IV am 08.03.2024 gegen die
TSG Kleinostheim 1908 III antritt.

 Statistik:
 TuS Aschaffenburg-Damm III

Doppel: Weyer / Wolff 0:2, Zang / Durec 1:0, Telzerow / Behl 1:0 
Einzel: H. Weyer 0:2, F. Zang 1:1, R. Telzerow 0:2, T. Behl 2:0, N. Durec 1:1, F. Wolff 1:1 

 DJK Niedernberg IV
Doppel: Ziegler / Eich 1:1, Wagner / Oefelein 1:0, Schwach / Herber 0:1 
Einzel: W. Wagner 2:0, D. Ziegler 1:1, H. Oefelein 1:1, R. Eich 1:1, B. Schwach 2:0, K. Herber 0:2


